
 

Medienmitteilung 

 

Die Europaschau findet statt 

Das EE-Präsidium nahm an seiner Video-Konferenz vom 23. 07.2020 erfreut 
Kenntnis von der Bewerbung des polnischen Verbandes, die abgesagte 
Europaschau von Tulln (A) durchzuführen. Diese soll in Kielce organisiert werden. 

Eine Delegation des Präsidiums wird sich am 05./06. September mit den 
Verantwortlichen von Polen in Warschau treffen um abzuklären, ob die Schau 
schon 2021 oder erst 2022 durchgeführt werden kann und weitere Details 
vorbesprechen. Die definitive Entscheidung wird am 10. September bei der 
nächsten Videokonferenz des Präsidiums gefällt. 

Das EE-Präsidium freut sich sehr über die Bewerbung von Polen und dass die 
Durchführung der Europaschau 2021 oder 2022 gesichert scheint. 

Weitere Informationen folgen nach dem 10. September 2020. 

 

24. Juli 2020, Gion Gross, EE-Präsident 


